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Soraya Domdey und Arne Hölter sind Berliner Meister/in 2015 
 

Am Wochenende 17./18.01.2015 fanden die Berliner Meisterschaften im Sportforum 
Berlin statt. Mit einem Teilnehmerfeld von circa 300 Aktiven war auch die 
diesjährige Berliner Meisterschaft sehr zahlreich besetzt. 
 
In der Mixed-Konkurrenz konnten sich Sarah Diekow (TTC Berlin Neukölln) und Martin 
Dietrich (Füchse Berlin Reinickendorf) mit 3:0 im Finale gegen Sina Henning und Diego 
Hinz (beide Füchse Berlin Reinickendorf) durchsetzen. 
Im Damen-Doppel siegten Sarah Diekow und Soraya Domdey (Füchse Berlin 
Reinickendorf) im Finale gegen Xenia Steinorth (TTC Berlin Neukölln) und Kathrin 
Bartels (ttc berlin eastside) mit 3:0. 
Im Doppel-Finale der Herren ging es etwas knapper zu. Hier konnte sich die Paarung 
Nicolai Popal (SCC Berlin) und Sebastian Borchardt (Hertha BSC) knapp mit 3:2 gegen 
das Füchse-Duo Phong Thanh Le Trung und Axel Berger durchsetzen. 
 

In den Einzelkonkurrenzen gab es auch dieses Jahr 
spannende Spiele und einige kleinere 
Überraschungen. Am Ende kam es bei den Damen 
zum Finale zwischen Soraya Domdey und Elena 
Uludintceva (VfL Tegel), welche sich mit 0:4 Ihrer 
Gegnerin geschlagen geben musste. 
Bei den Herren kam es zu der Finalpartie zwischen 
Sebastian Borchardt und Arne Hölter, welcher sich im 
Halbfinale nach 0:3 Rückstand noch 4:3 gegen 
Sebastian Stürzebecher durchsetzen konnte. Das 

Finale konnte Arne Hölter dann jedoch unerwartet klar mit 4:0 für sich entscheiden, 
wobei der letzte Satz sogar 11:0 an ihn ging. Eine Woche zuvor hatte Arne im 
Bundesliga Match zwischen Füchse Berlin und Hertha BSC im gleichen Duell noch das 
Nachsehen. 
 
Wir gratulieren allen Titelträgern und Platzierten und wünschen allen Teilnehmern der 
überregionalen Meisterschaften viel Erfolg! 
 
Die Ergebnisse d. Berliner Meisterschaft sind unter http://bem2015.bettv.de/ einsehbar. 
 
Nominierungen für die Norddeutsche Meisterschaft: 
Damen: Herren: 
- Sarah-Madeleine Schrödter (VfL Tegel) - Deniz Aydin (Hertha BSC) 
- Xenia Steinorth (TTC Berlin Neukölln) - Arne Hölter (Füchse Berlin Rein‘dorf) 
- Mareike Jünemann (VfL Tegel) - Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel) 
- Sarah Diekow (TTC Berlin Neukölln) - Ali-Serdar Gözübüyük (Hertha BSC) 
- Nina Priebe (Füchse Berlin Reinickendorf) - Robert Kempe (TTC Bor. Spandau) 
 - Niels Büchel (Hertha BSC) 
 - Marcus Hilker (Füchse Berlin Rein’dorf) 
 
S. Domdey, L. Lautenschläger, S. Borchardt, N. Popal, P. Le Trung verzichten auf eine 
Teilnahme, E. Uludintceva ist überregional nicht startberechtigt. 
 

 Diego Hinz  



Norddeutsche Einzelmeisterschaften 
Jugend und Schüler in Stralsund 

 
2 Titel, 9 Podestplätze und 6 Qualifizierte für die Deutschen Einzelmeisterschaften – das 
ist in Kurzform die Bilanz der Berliner Spielerinnen und Spieler bei den Norddeutschen 
Einzelmeisterschaften Jugend und Schüler in Stralsund. Die anderen der insgesamt 19 
Plätze gingen an Schleswig-Holstein (6), Brandenburg (5) und Hamburg (2). Außerdem 
hatten sich 10 der 17 Starter/innen für die KO-Runde qualifiziert – und auch die, die in 
der Vorrunde, teils unglücklich hängen blieben, haben durchweg spielerisch und 
kämpferisch den Berliner Tisch-Tennis Verband gut vertreten – vielen Dank dafür! Eine 
insgesamt erfolgreiche Bilanz, auch wenn sich nicht alle Erwartungen und Hoffnungen 
erfüllten und 2 Asse nicht wie erhofft stachen. 
Herausragend war das Ergebnis bei den Schülern, bei denen das Tripel gelang: 1. Platz 
Fernando Janz (SC Charlottenburg), 2. Platz Nick Flasche (TuS Lichterfelde) und 3. 
Platz Emil Hu (Hertha BSC)! Auch wenn mit dem verletzten Luca Meder ein 
Spitzenspieler des TTVSH fehlte, waren die vier schleswigholsteiner Spieler Sahlmann, 
Albrecht, Rother und Paap im Viertel- und Halbfinale die Konkurrenten, die erfolgreich 
überwunden wurden. Cem Ünal (TTC Borussia Spandau) und unser jüngster Starter 
Nam Hoang Thai (Hertha BSC) schieden in der Vorrunde aus – letzterer sehr 
unglücklich mit 2:1 Siegen. 
Fast ebenso herausragend war das Ergebnis bei den Schülerinnen, bei denen Lilia 
Palina (ttc berlin eastside) den 2. Platz und Arina Spektor (ttc berlin eastside) den 3. 
Platz und beide damit ebenfalls ihr Ticket zu den DEM lösten. Hier zog leider Sina 
Henning (Füchse Berlin Reinickendorf) als Topgesetzte im Viertelfinale gegen die 
spätere Siegerin Isabell Puskas aus Brandenburg in 5 Sätzen im 5. Satz mit 12:14 den 
Kürzeren. Der dritte Platz im Doppel mit ihrer Partnerin Salzmann aus Mecklenburg-
Vorpommern wird da für sie nur ein schwacher Trost sein. Valeriya Sokolova (TTC 
Borussia Spandau) und Lisa-Sophie Steinhäuser (VfL Tegel) gelang der Sprung ins 
KO-Feld leider nicht.  
Bei den Mädchen dagegen war für die Siegerin des letzten Jahres, Mareike Jünemann 
(VfL Tegel) schon Im Viertelfinale Schluss und für Belana Gawolek (Füchse Berlin 
Reinickendorf) in ihrem ersten Mädchenjahr im Achtelfinale. Als Doppel holten sie sich 
dafür die Vize-Meisterschaft. Bei Alexandra Krenitz (TTC Neukölln) und Mia Teich (TTC 
Düppel) reichte es (noch) nicht für den Einzug ins KO-Feld. 
Ein sehr gutes Ergebnis gab es schließlich bei den Jungen. Pascal Neef (SV Berliner 
Brauereien) erreichte gegen starke Gegner die KO-Runde und unterlag dort denkbar 
knapp 3:2. Auch der für den verletzten Lorenz Kalka nachgerückte Sebastian Uhlig 
(TTC Borussia Spandau) unterstrich seine Ambitionen für das nächste Jahr, konnte aber 
diesmal nicht in die KO-Runde einziehen. Das Hauptereignis bei den Jungen bot aus 
Berliner Sicht Max Steiner (TTC Borussia Spandau): Er musste erst im Halbfinale gegen 
Constantin Velling die Segel streichen und hatte da schon sein Ticket zur DEM in der 
Tasche. Zusätzlich belohnte er sich zusammen mit seinem Doppelpartner Fynn Albrecht 
aus Schleswig-Holstein mit dem Titel in der Doppelkonkurrenz. 
Allen Spielerinnen und Spielern, Trainern und Betreuern danke ich im Namen des 
Verbandes für ihren Einsatz in Stralsund. 2 Gold-, 3 Silber- und 4 Bronzemedaillen 
können sich sehen lassen. 
Beim Tischtennis-Verband Mecklenburg-Vorpommern stehen alle Ergebnisse online zur 
Verfügung. 
 

 Rainer Sprengel  



Bericht über die 1. Stufe des DTTB in Hannover 
 

Von Freitag (2. Januar) bis Montag (5. Januar) fand in Hannover die 1. Stufe der 
Sichtungsmaßnahme „3-Stufen-Plan“ des Deutschen Tischtennis Bundes für die 
Region 6 statt. Hierbei haben jeweils vier Kinder (geboren 2004 oder jünger) pro 
zugehörigen Bundesland die Chance sich vor Ronald Raue (Lehrgangsleiter, 
DTTB-Trainer Sichtung/Minikader) und weiteren Trainern im Training und 
Wettkampf zu präsentieren, um im Bestfall eine Einladung zur zweiten Stufe zu 
erhalten. 
 
Für Berlin durften Josephine Plonies (Rudow), Jan Mathe (STTK), Romeo Falk (Rudow) 
und Bruno Jaszczuk (Hertha) am Freitag nach Hannover reisen. Dort angekommen gab 
es am selben Tag eine Eingangsbesprechung und zwei Einheiten Training. Die Kinder 
präsentierten sich gut, waren zum Footing, zu den Mahlzeiten und zum Training immer 
pünktlich. Am Samstag waren drei Einheiten Training angesetzt, wobei abends in der 
dritten Einheit bereits mit dem Wettkampf  der Mädchen begonnen wurde. Die zehn 
Teilnehmerinnen spielten in einer Gruppe im „Jeder gegen Jeden“ – System. Hier konnte 
Josephine leider nur ein Spiel gewinnen und belegte somit den 9. Platz. Die Jungs fingen 
den Tag darauf mit dem Wettkampf an und starteten mit 24 Teilnehmern in zwei 12er – 
Gruppen. Romeo gewann in seiner Gruppe drei Spiele und belegte Platz 9. Bruno, der in 
der selben Gruppe war, konnte leider nur ein Spiel für sich entscheiden und belegte Platz 
10. Jan Mathe wurde in die andere 12er – Gruppe gelost, konnte dort sieben Spiele 
gewinnen und wurde sensationell 4. Platz. Nach den zwei großen Gruppen wurde im 
„Halbfinale-/Finale“ – System weiter gespielt. Die endgültigen Platzierungen lauteten: 
Romeo 20. Platz, Bruno 17. Platz und Jan belegte den 8. Platz. 
 
Am Montag wurde am Morgen noch eine Einheit trainiert, eine Abschlussbesprechung 
vorgenommen und die Heimreise angetreten. 
 
Fazit: Das Niveau war sehr hoch und es gab kein großes Gefälle. Josephine, Bruno, 
Romeo und Jan haben sich gut präsentiert, waren von der Spitze allerdings noch ein 
Stück entfernt und werden mit ziemlicher Sicherheit keine Einladung zur zweiten Stufe 
erhalten. 
 
Danke an Ronald Raue, Frank Schönemeier und den TTVN für die gutgelungene 
Organisation und Durchführung! 
 
 

 Christian Helm  



Der ttc berlin eastside ist Deutscher Pokalmeister 2015 
 
Ein besseres Drehbuch hätte man für das Finale zu Hause nicht schreiben können. 
Eine prall gefüllte Halle, tolle Stimmung, ein spannendes Finale und am Ende jubelt 
das Team des ttc berlin eastside über die erfolgreiche Titelverteidigung und den 
ersten Titel in diesem Jahr. 
 

Deutscher Pokalmeister 2015, es ist geschafft, das 
erste von drei hoffentlich erfolgreichen Kapiteln ist 
beendet und all die Mühen haben sich vollends 
ausgezahlt: Die Verantwortlichen des ttc berlin 
eastside mit seinen vielen emsigen Helfern haben 
eine rundum gelungene Veranstaltung auf die Beine 
gestellt. Darüber hinaus darf in diesem Atemzug die 
Unterstützung der Sponsoren wie 3B 
Dienstleistungen, Ziegra, Seeger Aktiv, Joola sowie 
des Bezirksamtes Lichtenberg in Persona des 

Bezirksbürgermeisters Dr. Andreas Prüfer sowie dem Senat für Inneres und Sport nicht 
vergessen werden. Nur durch das Zusammenspiel dieser Komponenten konnte eine 
Veranstaltung in dieser Größenordnung durchgeführt werden. 
Natürlich waren die Damen haushoher Favorit und im Halbfinale gegen den TV 
Busenbach demonstrierten Shan Xiaona, Gina Pota und Petrissa Solja eindrucksvoll ihre 
Überlegenheit. Der Deutsche Meister von 2006 blieb in drei Spielen ohne Satzgewinn, 
durfte sich aber über eine Siegprämie von 500 Euro für den dritten Platz freuen. 
Somit konnten sich die Mädels gemütlich zurücklehnen und das zweite Halbfinale 
zwischen der TTG Bingen / Münster-Sarmsheim und dem TSV Schwabhausen verfolgen. 
Bingen setzte sich gegen die Bayern schlussendlich ungefährdet mit 3:1 durch und so 
gab es die Neuauflage des Vorjahresfinales. 
Die Rheinländer mussten erneut auf ihre Nummer 2 Britt Eerland verzichten. Die 
Niederländerin laboriert seit Monaten an einem Patellapitzensyndrom, sie ist zwar auf 
dem Weg der Besserung aber für einen Einsatz reichte es heute nicht.  
Den Auftakt vor zirka 400 Zuschauern bestritten Shan Xiaona und Hana Matelova, genau 
wie vor einem Jahr in Schönmünzach. Und das Match startete analog zur letzten Partie: 
Matelova präsentierte sich in einer bärenstarken Verfassung und Shan agierte etwas 
hilflos. 
Damals kratzte „Nana“ noch rechtzeitig die Kurve aber heute behielt die Tschechin 
hauchdünn mit 11:9 im vierten Satz die Oberhand und brachte überraschend den 
Außenseiter mit 1:0 in Führung. 
Die ttc-Fans verstummten und auch im nächsten Match zwischen Kristin Silbereisen und 
der Abwehrspezialistin Ding Yaping gab es nicht viel zu klatschen. Die ehemalige 
chinesische Nationalspielerin ging mit 1:0 in Führung. Endlich kam Kristin ins Spiel 
beschäftigte Bingens Spitzenspielerin mit variantenreichen Topspins und drehte das 
Match zum 2:1. Wie aus dem Nichts legte Ding Yaping eine Schippe drauf, feuerte aus 
Lagen ihre Vorhand-Schüsse ab und schaffte den Ausgleich. Im Entscheidungssatz 
marschierte die 47-jährige im gleichen Tempo bis zum Seitenweichsel weiter aber dann 
läutete die Deutsche Doppelmeisterin noch rechtzeitig die Wende ein. In der 
Verlängerung verwandelte Kristin ihren dritten Matchball und die Halle stand Kopf. Was 
für ein Comeback in so einer prekären Situation, Hut ab. 
Nach diesem nervenaufreibenden Match durften alle Beteiligten zur Pause 
durchschnaufen und danach markierte Petrissa in ihrer gewohnt souveränen Manier mit 
einem 3:0 Erfolg über Wan Yuan die 2:1 Führung. 



Sichtlich angeknockt gab Shan ohne Gegenwehr den ersten Satz gegen Ding Yaping ab, 
doch nach dem Seitenwechsel agierte die Deutsche Meisterin wie ausgewechselt, 
scheuchte Ding Yaping durch die Box und ging mit 2:1 in Führung. Im vierten Satz 
marschierte „Nana“ mit großen Schritten in Richtung Titel, doch plötzlich wendete sich 
das Blatt und es stand 2:2. 
Wieder erwischte die Abwehrkünstlerin den besseren Start, schaffte es aber nicht sich 
abzusetzen, denn Shan steckte nicht auf und kämpfte um jeden Ball. Kurz vor der 
Ziellinie nahm die 31-jährige das Heft in die Hand und siegte mit 11:8. 
Alle Anhänger des ttc berlin eastside waren nun nicht mehr auf den Sitzen zu halten, 
tosender Beifall erfüllte die Sporthalle am Anton-Saefkow-Platz und im Mittelpunkt stand 
völlig zu Recht das Team um Trainerin Irina Palina. 
 
 

 ttc berlin eastside 

 
 
 
 
 
 

11 neue VSR im BTTV 
 

Die Ausbildung zum Verbandsschiedsrichter 2015, die traditionell Anfang Januar 
stattfindet und mit einer praktischen Prüfung bei der BEM der Damen und Herren 
endet hat 11 neue VSR herausgebracht. 
 
In der jüngeren Vergangenheit kam es zu immer größeren Schwierigkeiten 
Schiedsrichter für Veranstaltungen zu finden. Nun kann der VSRA auf elf weitere 
qualifizierte Schiedsrichter zurückgreifen. Als letzten Schritt zur Ausbildung müssen die 
„Frischlinge“ noch bei erfahrenen Schiedsrichtern als OSR-Assistent hospitieren, dann 
stehen die ersten alleinverantwortlichen Einsätze in der Saison 15/16 an. 
 
Allen neuen VSR herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung und Freude bei der 
Arbeit als Schiedsrichter. 
 
 

 Christian Nohl 
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Zwischenstand 1. Offener Berliner Vereins-Cup (OBVC) 
 
Am 10./11. Januar 2015 fand die 1. von 3 Runden des Offenen Berliner Vereins 
Cups statt, dem neuen Dach für die Aufstiegsturniere zwischen Januar und April 
eines Jahres – verbunden mit Preisen in Form von Einkaufsgutscheinen für die 
besten Vereine am Ende der Turnierserie in sechs verschiedenen Kategorien. 
 
In der Gesamtwertung über alle Altersklassen im männlichen und weiblichen Bereich 
hinweg führt nach der 1. Runde der Köpenicker SV Ajax, dessen Spielerinnen und 
Spieler exakt 
100 Punkte sammelten. Der SC Charlottenburg folgt mit 75 Punkten, auf Platz 3 liegt die 
SG Bergmann Borsig mit 62 Punkten. 
 
In den einzelnen Altersklassen sieht es vorne so aus: 
Im weiblichen Bereich hat der TTC Lok Pankow (21 Punkte) seinen Heimvorteil genutzt 
und liegt vor Borussia Spandau (20 P.) und Rudow 88 
(18 P.). Bei den Jungen führt der Köpenicker SV Ajax (47 P.), vor SC Eintracht Berlin (44 
P.) sowie punktgleich Hertha BSC und SC Charlottenburg (je 26 P.). Bei den A-Schülern 
führt die SG Bergmann Borsig (33 P.) vor ASV Berlin (31 P.) und SC Charlottenburg (29 
P.). 
Bei den B-Schülern schließlich führt der TTV Springpfuhl (39 P.) vor dem Köpenicker SV 
Ajax (29 P.) und Hertha BSC (27 P.). 
 
In den einzelnen Altersklassen wie auch in der Gesamtwertung folgen dann eine Reihe 
Vereine mit durchaus geringem Abstand zum Siegerpodest, wie der tabellarischen 
Übersicht des Standes nach der 1. Runde zu entnehmen ist. Am 21./22. Februar folgt die 
2. Runde. 

 
B-Schüler 

Platz Verein Punkte 

1 TTV Springpfuhl e.V. 39 

2 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 29 

3 Hertha BSC e.V. 27 

4 CfL Berlin 65 e.V. 23 

5 Sport Club Charlottenburg e.V. 20 

6 Lichtenrader SC 1973 e.V. 18 

7 Steglitzer Tischtennis Klub Berlin e.V. 17 

8 TSV Rudow 1888 e.V. 11 

9 TTC Borussia Spandau 11 

10 BTTC Meteor e.V. 10 

11 Füchse Berlin-Reinickendorf 10 

12 Olympischer Sport-Club 10 

13 TSV Marzahner Füchse 10 

14 TTC Heiligensee e.V. 8 

15 TTV Hoske/Wittichenau 7 

16 SG Rotation Prenzlauer Berg e.V. 6 

17 TSV Marienfelde 6 

18 VfL Tegel 6 

19 SG Geltow 3 

20 TuS Lichterfelde v. 1887 e.V. 3 



 
A-Schüler 

Platz Verein Punkte 

1 SG Bergmann Borsig 33 

2 ASV Berlin 31 

3 SC Charlottenburg 29 

4 BTTC Meteor e.V. 17 

5 TSV Rudow 1888 17 

6 VfL Tegel 16 

7 Köpenicker SV Ajax 15 

8 Olympischer Sport Club 15 

9 TSV Marienfelde 14 

10 TTC Borussia Spandau 10 

11 TuS Hohenschönhausen 7 

12 Lichtenrader SC 6 

13 Steglitzer TTK 6 

14 TSC Berlin 5 

15 Marzahner Füchse 3 

16 Hertha BSC 2 

   

 
Jungen 

Platz Verein Punkte 

1 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 47 

2 SC Eintracht Berlin 44 

3 Hertha BSC e.V. 26 

4 Sport Club Charlottenburg e.V. 26 

5 Steglitzer Tischtennis Klub Berlin e.V. 25 

6 TTC Borussia Spandau e.V. 20 

7 SG Rot-Weiß Neuenhagen 18 

8 SG Bergmann Borsig e.V. 15 

9 CfL Berlin 65 e.V. 12 

10 TTC Düppel Dentalsplace 10 

11 Tischtennisclub Berlin eastside e.V 9 

12 VfB Stern Marzahn 9 

13 BTTC Meteor e.V. 8 

14 TSV Rudow 1888 e.V. 6 

15 TSV Marzahner Füchse 5 

   

 
Weiblich 

Platz Verein Punkte 

1 TTC Lok Pankow 21 

2 TTC Borussia Spandau e.V. 20 

3 TSV Rudow 1888 e.V. 18 

4 SG Bergmann Borsig e.V. 14 

5 SV Bau-Union Berlin e.V. 12 

6 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 9 

7 BTTC Meteor e.V. 6 

8 Lichtenrader SC 1973 e.V. 6 



 
Gesamt 

Platz Verein Punkte 

1 Köpenicker Sportverein-Ajax e.V. 100 

2 Sport Club Charlottenburg e.V. 75 

3 SG Bergmann Borsig e.V. 62 

4 TTC Borussia Spandau e.V. 61 

5 Hertha BSC e.V. 55 

6 TSV Rudow 1888 e.V. 52 

7 Steglitzer Tischtennis Klub Berlin e.V. 48 

8 SC Eintracht Berlin 44 

9 BTTC Meteor e.V. 41 

10 TTV Springpfuhl e.V. 39 

11 CfL Berlin 65 e.V. 35 

12 ASV Berlin 31 

13 Lichtenrader SC 1973 e.V. 30 

14 Olympischer Sport-Club 25 

15 VfL Tegel 22 

16 TTC Lok Pankow 21 

17 TSV Marienfelde 20 

18 SG Rot-Weiß Neuenhagen 18 

19 TSV Marzahner Füchse 18 

20 SV Bau-Union Berlin e.V. 12 

21 Füchse Berlin-Reinickendorf 10 

22 TTC Düppel Dentalsplace 10 

23 Tischtennisclub Berlin eastside e.V 9 

24 VfB Stern Marzahn 9 

25 TTC Heiligensee e.V. 8 

26 TTV Hoske/Wittichenau 7 

27 TuS Hohenschönhausen 7 

28 SG Rotation Prenzlauer Berg e.V. 6 

29 TSC Berlin 5 

30 SG Geltow 3 

31 TuS Lichterfelde v. 1887 e.V. 3 

  



55. TTT 2015 
 
Termine 

 

31.01./01.02.2015 Doppelturnier - Hansastr. 153 

Samstag 11:00 Uhr AK weiblich und AK 31-49 J. männlich 

Sonntag 11:00 Uhr AK bis 30 J. und ab 50 J. männlich 

 

 

07./08.02.2015 1. Qualifikationsturnier - Hansastr. 153 

Samstag 10:00 Uhr AK Allg.Kl. II, Senioren 50 und 60 

Samstag 13:30 Uhr AK Allg Kl. I, Senioren 40 und 70 

Sonntag 10:00 Uhr AK C-, B-, A-Schüler, Jungen 

 

 

21./22.02.2015 2. Qualifikationsturnier - Winsstr. 50 

Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 

 

 

28.02./01.03.2015 Mannschaftsturnier - Winsstr. 50 

Samstag 11:00 Uhr AK bis 30 J. und ab 50 J. 

Sonntag 11:00 Uhr AK 31-49 J. 

 

 

07./08.03.2015 3. Qualifikationsturnier - Uhlandstr. 194 

Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 

 

 

14./15.03.2015 4. Qualifikationsturnier - Paul-Heyse-Str. 25 

Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 

 

 

 

25.04.2015 Finale - Sportforum Weißenseer Weg 53, Große Spielhalle 

10:00 Uhr AK männlich C-, B-, A-Schüler, Jungen, Senioren 70 

12:00 Uhr AK weiblich C-, B-, A-Schülerinnen, Mädchen, Seniorinnen 70 

14:00 Uhr AK männlich Allg Kl. I, II, Senioren 40, 50, 60 

16:00 Uhr AK weiblich Allg Kl. I, II, Seniorinnen 40, 50, 60 

 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bettv.de und in der BTTV-Geschäftsstelle.  
  

http://www.bettv.de/


Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 

 

 

Sa 14.02.15 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – VfL Oker 

Sa 14.02.15 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – Schwarzenbek 

So 15.02.15 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – VfL Oker 

Sa 21.02.15 12.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – TSB Flensburg 

So 22.02.15 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – TSB Flensburg 

Sa 14.03.15 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – TSV Bargteheide 

Sa 14.03.15 18.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Füchse Berlin – SV Siek 

So 15.03.15 12.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – SV Siek 

So 15.03.15 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TSV Schwabhausen 

Sa 21.03.15 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – TTG 207 Ahrensb 

Sa 28.03.15 17.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – TuS Xanten 

So 29.03.15 14.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Füchse Berlin – TuS Xanten 

Sa 11.04.15 13.00 Uhr Regionalliga Damen Füchse Berlin – SSV Neuhaus 

So 12.04.15 11.00 Uhr Regionalliga Damen VfL Tegel – SSV Neuhaus 

Sa 18.04.15 18.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – TuS Celle 

So 19.04.15 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TV Busenbach 

So 10.05.15 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV DJK Kolbermoor 

 
 
 

Füchse Berlin:  VfL Tegel: 
Sporthalle Grundschule am Schäfersee Sporthalle Hatzfeldallee 
Baseler Straße, 13407 Berlin  Hatzfeldallee 19, 13509 Berlin 
 
 
Hertha BSC: TTC Düppel Dentalsplace: 
Ernst-Reuter-Gesamtschule Nord Grundschule 
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin Potsdamer Str. 7, 14165 Berlin 
 
 
ttc berlin eastside (Bundesliga) ttc berlin eastside (Championsleague) 
Sporthalle am Anton-Saefkow-Platz Freizeitforum Marzahn 
Anton-Saefkow-Platz 4, 10369 Berlin Marzahner Promenade , Berlin  



AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 

Januar 2015 
 
 

VERBANDSPOST 
 

Die Verbandspost für den Monat Februar 2015 ist am 19. Februar 2015 abholbereit. An 
diesem Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

STATISTIK 
 

Der Verbandspost liegt eine Übersicht über die bei tischtennislive eingepflegten 
Mitgliederzahlen bei. Diese wurden vom Verband an den LSB gemeldet. Bei den meisten 
Vereinen gibt es Abweichungen zur Vereinsmeldung. Bitte halten Sie die Daten in 
tischtennislive auf dem aktuellen Stand. Die Anmeldung eines passiven Mitglieds kostet 
keine Gebühren, ist der Vollständigkeit halber aber notwendig. 
 
 

INFORMATIONEN PER MAIL 
 

Für kurze aber durchaus wichtige Mitteilungen wird vermehrt die Newsletter-Funktion im 
tt-live genutzt. Die meisten Vereine haben nicht alle Funktionäre mit E-Mailadresse 
eingetragen. Relevant sind vor allem Abteilungsleiter/ Vorsitzender, Sport- und 
Jugendwart. 
 
 

VERBANDSTERMINE 

 

Am 24.03.2015, 18.00 Uhr findet die Jugendwarte-Tagung im Clubraum im 

Multifunktionsgebäude (1. OG), Paul-Heyse-Str. 25 statt. 

 

Am 05.05.2015, 18.00 Uhr findet die Sportwarte-Tagung im Clubraum im 

Multifunktionsgebäude (1. OG), Paul-Heyse-Str. 25 statt. 

 

Am 19.05.2015, 18.00 Uhr findet der BTTV-Verbandstag im Coubertin-Saal des LSB 

Berlin, Jesse-Owens-Allee 2 statt. 

 

 

TURNIERE – TERMINE 
 

Jugend 
 

21./22.02.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – weibliche Klassen 
 Ausrichter: TTC Lok Pankow Ort: Kuckhoffstr. 2-22 
 

21./22.02.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – B-Schüler 
 Ausrichter: TSV Rudow 1888 Ort: Zwickauer Damm 16-22 
 

21./22.02.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – A-Schüler 
 Ausrichter: TuS Hohenschönhausen Ort: Wustrower Str. 14 



 

21./22.02.15 1. Offener Berliner Vereins-Cup – A-Schüler 
 Ausrichter: Köpenicker SV-Ajax Ort: Keplerstr. 7 
 

21./22.02.15 Bundesranglistenfinale TOP 12 Jugend und Schüler/innen 
 Ort: Bad Homburg / Ober-Erlenbach 
 

Erwachsene 
 

07./08.02.15 QV DEM Reg 6 Damen / Herren 
 Ort: Jüterbog 
 
 

Die Ausschreibungen zu den Jugendturnieren sind im Internet unter 
www.jugend.bettv.de/ausschreibungen/ eingestellt. Dort können die Ausschreibungen 
heruntergeladen werden. 

 

 

TURNIERE – ERGEBNISSE 
 
1. Offener Berliner Vereins-Cup – weibliche Klassen – 10./11.01.2015 – TTC Lok Pankow 
 
B-Schülerinnen A-Schülerinnen 
1. Celina Jänke (SV Bau-Union) 1. Nina Manthe (TTC Lok Pankow) 
2. Josephine Plonies (TSV Rudow 88) 2. Svenja Krüger (TTC Borussia Spandau) 
3. Maja Fleck (Köpenicker SV Ajax) 3. Josephine Plonies (TSV Rudow 88) 
 
Mädchen 
1. Klara Zacharzowsky (SG Bergmann Borsig) 
2. Josephine Spieß (TTC Borussia Spandau) 
3. Juliane Wolf (TTC Lok Pankow) 
 
 

1. Offener Berliner Vereins-Cup – Jungen – 10./11.01.2015 – VfB Stern Marzahn 
 
1. Klasse 2. Klasse 
1. Roy Affeldt (Köpenicker SV Ajax) 1. Axel Ørmen (TTC Borussia Spandau) 
2. Cato Wachshofer (Köpenicker SV Ajax) 2. Jannik Hurtsmanns (TTC Düppel Dentalplace) 
3. Dogan Alüste (SC Charlottenburg) 3. Ben Peters (Steglitzer TTK) 
3. Stefan Behrens (SC Charlottenburg) 3. Leonardo Riewer (ttc berlin eastside) 
 
3. Klasse 4. Klasse 
1. Philipp Hermann (Hertha BSC) 1. Chris Reissenweber (SG Rot-Weiß Neuenhagen) 
2. Julien Markau (Steglitzer TTK) 2. Paul Krässke (SC Eintracht Berlin) 
3. Sven Endler (Köpenicker SV Ajax) 3. Enrico Sommer (BTTC Meteor) 
3. Levin Petersen (SG Bergmann Borsig) 3. Connie Thomas (SG Rot-Weiß Neuenhagen) 
 
 

1. Offener Berliner Vereins-Cup – A-Schüler – 10./11.01.2015 – TuS Hohenschönhausen 
 
1. Klasse 2. Klasse 
1. Stefan Behrens (SC Charlottenburg) 1. Joshua Oldenkott (SG Bergmann Borsig) 
2. Eric Hesse (Köpenicker SV Ajax) 2. Konstanstin Friebe (TSV Rudow 88) 
3. Burak Üstünas (SC Charlottenburg) 3. Rekson Hajrizi (ASV Berlin) 
3.  3.  
 
3. Klasse  
1. Rekson Hajrizi (ASV Berlin)  
2. Enrico Sommer (BTTC Meteor)  
3. Maxim Gdanietz (BTTC Meteor)  
3.   
 
 
 
 
 
 

http://www.jugend.bettv.de/


1. Offener Berliner Vereins-Cup –B-Schüler – 10./11.01.2015 – TSV Marienfelde 
 
1. Klasse 2. Klasse 
1. Robert Rump (Köpenicker SV Ajax) 1. Viet Le Hong (TTV Springpfuhl) 
2. Iovannis Miguel Gafos (Steglitzer TTK) 2. Paphangkon Phaensombun (Lichtenrader SC) 
3. Kristian Gross (TTV Springpfuhl) 3. Julien Voigt (CfL Berlin) 
3. Felix Radke (Steglitzer TTK) 3. Kristian Gross (TTV Springpfuhl) 
 
3. Klasse  
1. Cato Wachshofer (Köpenicker SV Ajax)  
2. Bruno Bäucker (Hertha BSC)  
3. Roland Sommer (BTTC Meteor)  
   
 
 

QV Region 6 der Schüler/innen und Jugend – 24./25.01.2015 – Stralsund 
 
Schülerinnen Einzel Schülerinnen Doppel 
1.Isabell Puskas (TTVB)  1. Karina Pankunin/Laura Peters (TTVSH) 
2. Lilia Palina (ttc berlin eastside) 2. Luca Marie Kabel/Miriam Ludwig (TTVSH) 
3. Arina Spektor (ttc berlin eastside) 3. Annika Schlueter/Anna Tietgens (HTTV) 
3. Karina Pankunin (TTVSH) 3. Sina Henning (Füchse Berlin)/Johanna Salzmann (TTVMV) 
 
Schüler Einzel Schüler Doppel 
1. Fernando Janz (SC Charlottenburg) 1. Keno Hamm/Marten Stange (HTTV) 
2. Nick Flasche (TuS Lichterfelde) 2. Nick Rother/Bjarne Sahlmann (TTVSH) 
3. Emil Hu (Hertha BSC) 3. Jannes Paap/Hendrik Mentrup (TTVSH) 
3. Jannes Paap (TTVSH) 3. Samuel Albrecht (TTVSH)/Jonas Giebel (TTVMV) 
 
Mädchen Einzel Mädchen Doppel 
1. Jule Wirlmann (TTVSH) 1. Jule Wirlmann (TTVSH)/Nathalie Wulf (HTTV) 
2. Julia Limpächer (TTVB) 2. Belana Gawolek (Füchse Bln)/Mareike Jünemann (VfL Tegel) 
3. Nathalie Wulf (HTTV) 3. Ann-Marie Dahms/Carolin Gragoll (TTVB) 
3. Annie Jordan (TTVB) 3. Annie Jordan/Julia Limpächer (TTVB) 
 
Jungen Einzel Jungen Doppel 
1. Constantin Velling (TTVSH) 1. Fynn Mathis Albrecht (TTVSH)/Max Steiner (Bor. Spandau) 
2. Moritz Voss (TTVB) 2. Henrik Fischer/ Moritz Voß (TTVB) 
3. Max Steiner (TTC Borussia Spandau) 3. Nils Scharwächter/Jon Wrobbel (HTTV) 
3. Leo Niklas Schultz (TTVSH) 3. Leo Niklas Schultz/Constantin Velling (TTVSH) 
 
 

Berliner Einzelmeisterschaft der Damen und Herren – 17./18.01.2015 – TTC Borussia Spandau 
 
Damen Einzel Damen Doppel 
1. Soraya Domdey (Füchse Berlin-Reinickendorf) 1. Sarah Diekow (TTC Neukölln)/Soraya Domdey (Füchse Berlin) 
2. Elena Uludintceva (VfL Tegel) 2. Katrin Bartels (ttc berlin eastside)/Xenia Steinorth (TTC Neukölln) 
3. Lydia Lautenschläger (Füchse Berlin-Reinickendorf) 3. Catrina Grella/Aileen Pokrandt (SC Siemensstadt) 
3. Xenia Steinorth (TTC Berlin-Neukölln) 3. Mareike Jünemann/ Elena Uludintceva (VfL Tegel) 
 
Herren Einzel Herren Doppel 
1. Arne Hölter (Füchse Berlin-Reinickendorf) 1. Sebastian Borchardt (Hertha BSC)/ Nicolai Popal (SCC) 
2. Sebastian Borchardt (Hertha BSC) 2. Axel Berger/Thanh Le Trung (Füchse Berlin)  
3. Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dentalsplace) 3. Johannes Heise/Sebastian Stürzebecher (TTC Düppel Dental.) 
3. Robert Kempe (TTC Borussia Spandau) 3.Arne Hölter/Stephan Köpp (Füchse Berlin) 
 
Mixed 
1. Sarah Diekow (TTC Neukölln)/Martin Dietrich (Füchse Berlin) 
2. Sina Henning/ Diego Hinz (Füchse Berlin) 
3. Katrin Bartels (ttc eastside)/Tobias Vogelsang (Hertha BSC) 
3. Belana Gawolek (Füchse Berlin)/Colin Gundlach (SCC) 
 



 
 
 


